
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1918

204 (2.9.1918)



VwÄeMÄrStch 1 Wt . 6V Pfg.
NA StriHSzMrt 1. M W«. väNL NkstrLxi» .
SirrrüLMz ^ kk-ühr ! Dir vr«MHaktem L-i!- «»«-

drx»« Rsi« , 12 Pfx ., SirÄL-m^ Ä!- S(> Wz.

ageblatt)
Aür AWLk (ZKL ÄkEkürittrWMlarr R« drs

KmEbeM DmLsch.

Schriftleitmrg , Druck «rrir Uerlcx von Adolf Lup«,
Mittüstraße 6, Durlach . — Frr«sprcchcr Nr. Wr>

Srl-eignr - Annahme bis ^0 Uhr vormittag ,
grSberr Anzeigen t- gs zuvor erbeten .

M 264 . Msrrtig , de« 2 . September 1S18. Jthrgav -

V»r eimem Jschre.
v . September 1017

An der Straße Lamdrai—Arra» englischer Bor-
stog gescheitert . — Riga genamme» . — Italienische
Angriffe aus M . O Gabriellr , bei »Lrz und Jamiono
gescheitert .

Vs « Wektkrieg
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . GroßeSHauptguartier , 1 . Sept .
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht

und v . Boehn .
Zwischen Ipern und La Bassee vev-

kürzten wir unsere Fr »nt durch Aufgabe des
aufHazebrouck vorspringenden BogenS . Wir
überließen den Kemmel dem Feinde . Die
var einigen Lagen durchgeführten Bewegungen
blieben ihm verbargen . Gestern stieß der
Engländer mit stärkeren Kräften gegen unsere
alten Linien Var Unsere im Bargelände der
neuen Stellungen belassenen gemischten Ab¬
teilungen stehen mit ihm in GesechtSfühluug.
Der Feind hat den Kemmel besetzt und ist
über Bailleul — Neuf - Berguin und über
die Lawe gesalgt .

An der Straße ArraS — Lambrai
brachen englische Jnfanterieangriffe vor unseren
Linien zusammen . Starke bis zum Abend
mehrfach » iederhalte Angriffe der Feinde »
zwischen Hendecourt und Vaux — Brau¬
ern rt scheiterten. In » echselaallen Kämpfen
blieben Bulleconrt und Ucoust in FeindeS -
hand . Zwischen Morval und Peranne
griffen englische und australische Divifianen
nach heftigem Feuer an . Bei Mar » » l und
südwestlich B ancvnrt wurden sie abgewiessn .
BvuchaveSnes wurde durch Gegenangriffe
gehalten . Weiter südlich verläuft «nsere Linie
nach Abschluß der Kämpfe an der Straße
BvuchaveSneS — Peroune . UebergangS-

versuch des Feinde » über die Svmme bei
Brie und St . Christ wurden vereitelt .

Starke Angriffe der Franzosen zwischen
Somme und Oise , gegen die Kanalstellung
und den Höhenblvck nordöstlich Vvn Noyon .
Französische Divisionen, die am Abend beider¬
seits »vnRerle verstieße«, blieben im Feuer
Var unseren Linien liegen Bei Ronh wurde
der Feind im Gegenstaß zurückgewarfen. Gegen
mittag zwischen Beaulieu nnd Morlin -
eaurt einheitlich geführte Angriffe brachen
unter schweren Verlusten für den Feind zu¬
sammen . Am Abend erneut angesetzter Angriff
zersplitterte sich in Einzelvorstößen , die überall
abgewiesen wurden . Stärkere feindliche Kräfte ,
die nördlich vvn BareSne » und über die
Oise bei Bretigntz vvrstießen , wurden zu-
rückg« warfen .

Zwischen Oise und Ai » ne hat gestern
abend nach stärkstem Artilleriefeuer die Jn -
fanterieschlacht van neuem begonnen . Dicht
südlich der Oise kamen Angriffe der Feinde »
im Artillerie - und Maschinenzewthrfeuer nicht
varwärtS . Beiderseits van Champs stieß
der Feind mit starken Kräften au » der
Ailette - Niederung var . Durch Gegen¬
angriff wurde die alte Lage wieder hergestellt .
Zwischen Ailette und Ais ne gingen den
Angriffen Leilvorstöße des Gegners voraus .
Hierbei setzte Vizefeldwebel Haar der Ma¬
schinengewehr- Kampagnis Ersatz- Regiment Nr .
29 vier feindliche Panzerwagen außer Gefecht
»nd nahm ihre Besatzung gefangen . Am
Abend brach der Feind mit starke « Kräften
zn einheitlichem Angriff vor . Bei und südlich
Crecy au Mvnt schlugen wir den Feind
teilweise im Gegenstoß zurück . Oestlich von
Juvignp stieß er bis Lorny - Sorny var .
Dart brachten ihn örtliche Reserven zum
Stehen . Südlich anschließend bis zur AiSne
find die mehrfach wiederhvlten Angriffe des
Feindes vvr unseren Linien gescheitert.
Der 1 . Generalquartiermeifter : Ludendorff .

Die deutschen Abendbrrichte .
W .T .B Berlin , öl . Aug . , abends . (Amtl .)
Der Engländer hat heute die seit einigen

Tagen erfolgte Verkürzung unserer zwischen
Ipern und La Bassee auf Hazebrvuck
umspringende Frvnt bemerkt und ist unseren
vor dem Feind gelassenen Erkundungrabteil¬
ungen über den Kemmel — Bailleul —
Neuf - Berquin über die Lawe gefolgt.
Südöstlich vvn Arras sind englische Teilan -
ßriffe gescheitert. Kämpfe nördlich der Somme .
Beiderseits von Noyon und zwischen Oise
und AiSne haben am Nachmittag nach stärken
Artilleriekämpfen sich französische Angriffe
entwickelt.

W .T .B . Berlin , 1 . Sept . , abend» . (Amtl .)
Kampf zwischen Scarpe und Somme .

Englische Angriffe sind hier im Großen ge¬
scheitert. An einzelnen Stellen drückte » sie
unsere Linien örtlich zurück .

Zwischen Oise «nd AiSne wurden Teil¬
angriffe der Franzosen abgewiesen.

Bo« der Westfront.
* Berlin , 2 . Sept . Der Kriegsbericht¬

erstatter des „Vorwärts " meldet von der
Westfront am 30 . August unter der Ueber-
schrift : Siegreicher , aber schwerster
Tag des ganzen Krieges . Der gestrige
Tag hat die übermütigen Hoffnungen der
Franzosen blutig zerschlagen und klar bewiesen,
daß die deutsche Führung nur da« Gelände
preisgibt , da sie er , mit der Zukunst rechnend,
für zweckmäßig hält .

Berlin , 1 . Sept . Der „Matin " meldet :
Von den « iederbesetzten Ortschaften
Frankreichs sind mehr al» zwei Drittel nur
Trümmer statten ; selbst dir größeren Städte
stellen in der Hauptsache nur noch Ruinen
dar . „Petit Journal " berichtet , daß die
wiedereroberten Gebiete «uf Befehl der
Armeeleitnng von den evnkuierten Bewohnern
zur Rückwanderung nicht freigegeben wurden .

VK »Ml.
Original-« »« »» »on klotzeth Lorch » rt .

84)

(Fortsetzung.)
Wolf Dietrich übergab dem herzueilenden

Reitknecht das Tier mit sachgemäßen An¬
weisungen und ging dann in» Schloß .

Ei » Diener führte ihn in de« kleinen Salon
zu ebener Erde , wo Mira ihn stets zu em¬
pfangen pflegte , und kaum hatte sich die Tür
hinter dem Diener geschlossen , als sie auch
schon hereinstürzte und ihm an den Hals flog.
Er drückte sie voll heißer Leidenschaft an sich
und küßte sie.

Doch sie machte sich schnell loS :
„Dieter , du kommst heute . schon ? — " rief

sie , mit brennender Ungeduld in sein Gesicht
sehend , „du konntest e» nicht erwarten , mir
die Nachricht zu bringen , nicht wahr , du Lieber ?
O , so sprich , erzähle doch — wie war 'S —
Ich vergehe vor Neugier .

"

In bestrickendem Glanze leuchteten ihre
Augen in die seinen, und für Augenblicke ver¬
sank für Dietrich alles andere darunter . Er
sah nur das berückend schöne Geschöpf , und
das Bewußtsein , daß eS ihm gehörte , ließ
sein Herz schneller klopHn. Al» sie aber ihre

. Frage so eindringlich wiederholte , verdüsterte
! sich sein « eficht.

„ Liebling — ich — habe dir allerdings
; viel — viel zu erzählen, " begann er in der

Absicht , ihr die Wahrheit s» schonend wie
möglich beizubringen .

„ Nun , also — heraus damit ! " drängte sie ,
ihre fieberhafte Ungeduld kaum « ehr be¬
zwingen könnend , aber ihr verführerischer
Lächeln beibehaltend , „ wann können wir in
Rothenfelde einziehen ? "

Er schrak zusammen bei dieser Frage .
„ Geliebte, " begann er stockend, „ damit —

hat '« noch gut Weile — ich meine — damit
wird '» wohl nichts werden .

"

„Nichts werden ? " fragte sie jetzt ganz ver¬
dutzt , „ was meinst du denn damit ? Ich ver¬
stehe dich nicht. Hast du etwa die Absicht ,
noch Offizier zu bleiben ? "

„Ja, " erwiderte er ganz hilflos .
„Nun gut, " sagte sie , „mir soll eS recht

sein , wenn du dich nur zeitweise in Roten -
selbe aufhalten willst und eine nette Gar¬
nison — "

„Mira ! " Ihm war zu mute , als sollte er
hingerichtet werden . Sr »ahm ihre beiden
Hände in di« seinen und sah ihr bittend in
di» Angrn : „ Schatz , geliebtester — ich — ich

muß dir eine arge Enttäuschung bereiten , ich
gäbe mein Leben darum , wenn ich eS nicht
brauchte — "

„Dieter, " unterbrach sie ihn ungestüm und
mit ahnungsvollem Schauer , „du sprichst so
feierlich — so — so unheimlich ernst — was
ist geschehen ? — Spanne mich nicht auf die
Folter ! "

„ Mira — ich — bin nicht der Erbe von
Rothenfelde .

"
Nun war eS heraus und die Wirkung

spiegelte sich auf MiraS entstellten und ent¬
setzten Zügen .

„Du — bist nicht der Erbe — du scherzest
wohl "

, Mir ist nicht nach Scherzen zu mute .
"

„ So willst du mich und « eine Liebe zu
dir nur auf die Probe stellen , Dieter —
aber laß die Torheit — du weißt , daß ' ich
dich liebe "

ES würgte ihn am Halse ; er schüttelte
den Kopf :

„LS ist mir voller Ernst — ich — bi,
eS nicht .

"
Sie wurde leichenblaß.
„ Wer — ist eS deun sonst ?" fragte Pe

tonlos .
„Jutta ."



Schwarze Regimenter sin!» zur Ablösung der
Amerikaner in Reims eingezogen.

Berlin , 1 . Sept . „ Petit Journal "
meldet : Man spricht nicht mehr von einen
Durchbruch der deutschen Front . Wenn
der Feind weiter zurückgeht, ist er auch
militärisch nicht zu vernichten. Die Alliierten
haben seit dem 1 . August schätzungsweise
2 V, Millionen Mann in die Schlachten
gebracht .

* Berlin , 2 . Sept . Rach einem Privat -
telegramm des „ Bert . Tagebl .

" auS Lugano
berichtet der „ Secolo " aus London , die Lage
in Ostasien sei voll Ungewißheit wegen der
wechselnden Anklagen der beide« sibirischen
Regierungen in Charbin und Wladiwostock.
Die Streitkräfte der Entente seien gegenüber
den bOOVV Mann der Bolschewistenungenügend .

* Berlin , 1 . Sept . „ Daily Mail " meldet :
Die militärische Lage und die Frage der Neu-
ergänjungen für den Winterfeldzug stellte«
das Parlament vor die Notwendigkeit , eine
weitere Ausdehnung der englische «
Wehrpflicht auf alle Männer vom 18.
bis 47 . Jahre zu beschließen .

Tages « e« igkeite ».
Bade».

D Durlach , 2 . Sept . August Bölznsr
(Sohn des Prvviantarbeiters Heinrich Bölzner
hier ) erhielt das Eiserne Kreuz 2 Kl .

Durlach , 2 . Sept . Schütze Leopold
Schwarz (Sohn des BlechnermeisterS Adam
Schwarz von hier ) , Inhaber der Eisernen
Kreuzes 2 Kl . , erhielt auch die Badische
silberne Verdienstmedaille .

2 Gernsbach , 1 . Sept . Den fortge¬
setzten Bemthungen der Gendarmerie ist es
gelungen , dieser Tage unter Mitwirkung eines
Polizeihundes zwei Wilderer zu ermit¬
teln , die schon seit längerer Zeit ihr Unwese«
in den Jagden de» Murgtales beiriebe» hatte «.

Müllheim , 1 . Sept . Ein sehr starkes
Fallen der Ferkelpreise « acht sich be¬
merkbar . Auf den Schwrinemärkten gingen
die Preise um SO bis 70 '/» zurück

4s: Emmendingen , 31 . Aug. Hier wur¬
den einige Frauen angehalte « , die schon längst
verdächtig waren , Frlddieb stähle verübt
zu haben . Es wurden bei ihnen außer Kraut
und Gurke» «och 64 Pfund Pfirsiche gefunden,daS sie alle» gestohlen hatten .

H WaldShnt , 1 . Sept . Hier ist neuer¬
ding» eine Verhaftung erfolgt , die große»
Aufsehen erregt Man hat näwlich den Bahn¬
spediteur und Großhändler Angust Rein¬
hard , Inhaber der Firma Reinhard u Co . ,
festgenvnnne« unter dem Verdacht de» Ketten-

» Ah ! "
Wie ein wilder Schrei kam es von ihren

Lippen Alle Farbe war ans ihren Wange «
gewichen. Grünlich schlierte« die Augen,
und es glomm etwas darin auf wie Haß
Und plötzlich lachte sie schrill und höhnisch
auf . Ganz entstellt vor Wut und Erregung
war da» schöne Gesicht :

„ Run verstehe ich alles — nun ist mir
alles klar — ich durchschaue die ganze er¬
bärmliche Intrige ! Aber es soll ihr nicht
gelingen — e» soll ihr trotzdem nicht gelingen .

"
Sie stampfte mit dem Fuße auf und ihre

Augen sprühten Flammen .
Ganz entsetzt und verständnislos starrte

Dieter sie an . "
„ Was sprichst du da , Mira ? " .
„WaS ich spreche ? " Sie lachte laut und

spöttisch auf . „Kannst du dir das nicht selbst
beantworten ? Du bist doch sonst nicht auf
den Kopf gefallen .

"

„ Ich verstehe dich nicht , Mira — was
meinst du eigentlich ? "

„ Soll ich noch deutlicher werden ? " Sie
schüttelte in rasender Erregung de« Kopf.
„ Ihr Männer seid doch manchmal unglaub¬
lich blind ! Nun , so laß dir sagen , daß du
deine Enterbung niemand anders zu verdanken
hast , als deiner lieben Cousine.

"
(Fortsetzung folgt.)

und Schleichhandels . Sei « Umsatz soll während
des Krieges Millionen betragen .

-- Radolfzell , 1 . Sept . Schutzmann
Vogel von hier nah « dieser Tage am hie¬
sigen Bahnhof einem Schmuggler vo»
Friedrichshofen , welcher im Zeppelinwerk
Hilfsarbeiter ist , eine größere Menge Scho¬
kolade, gebrannten Kaffee , Kakao »nd Schweizer -
stnmpeu ab.

/"» Gt . Blasien , ZI . Aug . Kaufmann
W Blumenthal aus Berlin wurde » egen
Hamster ns aus dem Großherzogtum Badrn
a « sgewiesen .

^ . Konstanz , 1 . Sept . A« SamStag
fand hier eine Oberbürgermeisterkon -
ferenz statt .

G Maina « , 31 . Aug . Ans den Wunsch
der Großherzogin Luise wurde kürzlich
der Jahrestag des Tode » des Grafen » » «
Andlaw gefeiert . Außer den Gästen der
Mainau nahmen an der Trauerseier der preuß .
Gesandte v . Eisendecher, verschiedene höher ,
Beamte von Konstanz und sämtliche Bewohner
der Mainau teil .

Deutsches Ketch .
W . T - B . Großes Hauptquartier , Sll .

Nng . (Amtlich.) S . Maj der Kaiser wurde
gestern bei seiner Ankunft in Rauh eim
von S . Maj dem König der Bulgaren
und dem Prinzen Kyrill am Bahnhof be¬
grüßt . Die Monarchen blieben bis zn«
Mittagessen allein und »ahmen sodann die
Mahlzeit gemeinsam mit den Kindern des
Königs ein . Nach Tffch setzten sie die Be¬
sprechung unter vier Augen fort . Um V,4
Uhr begaben sie sich im Kraftwagen nach
Schloß Ho « bürg vor der Höhr , w» der
Kaiser die Rückreise antrat , bis Rauheim vo «
König begleitet . Die mehrstündige Aussprache
der beiden hohen Verbündeten erstreckte sich
auf die gesamte militärische und poli¬
tische Lage . Die Aussprache war getragen
von dem festen Entschluß zu gemeinsame «
Ausharren in dem VerteidigungSkampfe
des Vierbundes und von dem Geiste
treuesten Frsthaltens an dem bewährten
Bündnissystem . Sie bestätigt aufs neue
die Uebereinstimmung beider Monarchen in
der Auffassung aller schwebenden Frage ».
S . Maj . der Kaffer hat dem König seine
Bildnisstatuette , den Töchtern des Königs ,den Prinzessinnen Eudoxie und Nadeschda von
Bulgarin den Luisenorden überreicht . De»
Milittrbevolmichtigten Bulgariens im Großen
Hauptquartier und General u la suits Sr .
Maj . des Königs , General Kantschew, wurden
vom Kaiser dis Brillanten zu« Kroereuorden
2 Klaffe mit Stern und Schwerte « verliehen .

A .T B . Koburg , 1 . Sept . Der Königder Bulgaren ist heute früh im Sonder -
zng mil dem Prinzen Kyrill und den beide«
Prinzessinnen ' Töchtern hier eingetroffen . Die
Königliche Familie wohnte heute vormittagdem Gottesdienst in der katholischen Kirchebei und anschließend weilte der Köniz an der
Grabstätte seiner Elter «.

W T8 . Berlin , 1 . Sept . Der Staats¬
sekretär des Auswärtigen v . Hintze begidt
sich, wie wir hören , am Montag zu politischen
Besprechungen nach Wien .

Dortmund , 31 Aug I « benachbarten
Kamen sind lt . „Frkf . Ztg .

" über 300 Per -
sonen an Vergiftung dnrch Pferde¬
fleisch erkrankt . Bisher sind acht Per¬
sonen gestorben

W .TB BreSla « , 31 . Aug . In der ver¬
gangenen Nacht ist ein Einbruch in die
Schalterhalle des Hauptbahnhofs verübt
worden E» wurden 120000 ^ gestohlen.Der Verdacht richtet sich gegen vier Personen ,die festgenommen worden find.* Berlin , 2 . Sept . Unter der Ueber-
schrift : „ Fort mit den französischenDenkmälern " wird der „ Kreuzzeitung " au »
den Reichslanden geschrieb «« : Von allen
Deutschgesinnte» wird die entschiedene For¬
derung erhoben , mit den französischen Denk¬
mälern in den Städten Metz , Straßburgund Colmar endlich anfzuränme » . Die»
nmso mehr , da diese Denkmäler immer wieder

zum Ausgangspunkt deutschfeindlicher Kund¬
gebungen gemacht wurden oder doch dazu
diente«, französische Erinnerungen bei alt und
jung zu stärken und wachzuhalten .

Italien .
* Berlin , 2. Sept . Nach einer Meldung

de» „ Berl . Lokalanz .
" aus Lugano sind in

Ancona an zwei Tagen in der versiossenen
Woche 12 Deserteure kriegsgerichtlich
erschossen worden . Wie der „Srcolo "
berichtet, hatten sie im Verein mit anderen
Deserteuren Raubbanden gebildet und der
bewaffaeten Macht Widerstand geleistet, wobei
eine Anzahl Karabinieri erschaffen wurde .
Auch in Rom ist vor zwei Tagen ein Deserteur ,der einen Karabinieri getötet hat , erschaffen
worden . Das Kriegsgericht hatte ihn znm
Tode verurteilt .

WTB . Berlin . 31 . Aug . Rach hier
vorliegenden Meldungen au » Petersburg
wurden gestern nacht auf Lenin mehrere
Schüsse abgefeuert , die ihn leicht verletzten. —
Der Aolkskommiffar für innere Angelegen¬
heiten , Uritzki , ist ermordet worden . Die

-Attentäter sind verhaftet .
» TB . Kiew , 31 . Aug . Das « tten -

tat auf Lenin verübte die auS Kiew stam¬
mende bekannte Terroristin Dorsi Kaplan .
Sie hatte im Jahre IS 17 in der Untersuch¬
ungshaft bei ihrer Vernetz« nng dnrch den
allgemein gefürchteten und bei den Revolutio¬
nären verhaßten Gendarmeriechef Rowitzki
auf diesen mit einem Taschenmesser einen
mißglückten Mordanschlag gemacht und wurde
dafür zu 1ö Jahren Zwangsarbeit verurteilt .

« merik».
* Berlin , 2 . Sept . Dem „ Berl . Tage¬

blatt " wird berichtet , daß dir Erhöhung
der Einkommensteuer in de « Ver¬
einigten Staaten , die da« Repräsen¬
tantenhaus genehmigt hat , eine Mehreinnahme
vo» 3 Milliarden Dollars im Jahrs bringen
soll . Bei den Kriegsgewinnen ist eine
Steuer in Höhe bis zu 80 "/« vorgesehen.

L-erfchresewes.
— Frevelhaftes Geschwätz . Von

unterrichteter Seite wird uns geschrieben:
Wenn ein paar Deutsche sich zusammen »«? , »m
nach einem Sündenbock für die lange Kriegs -
dauer zu suchen und zu jagen , so Hort man
manchmal auch die Aeußeruaz : „ Za , »er Krieg
hätte schon 1915 zu Ende sein können. Da
ist uns der Friede angeboten » orden ; aber
die deutsche Regierung hat ihn nicht ange¬
nommen . . Nicht einmal um die Herausgabe
Velgie- S » ollte sie den Fciedm erkaufen.
G » müssen wir eben unser Blut weiter ver¬
gießen und s . f . Das ist dummes und
frevelhaftes Geschwätz und eine
glatte Erfindung . Niemals ist uns
ein ernsthaftesFriedensangebot gemacht worden ,
such ISIS nicht . Im Gegenteil haben unsere
Feinde unsere ernstgemeinten Friedensvor¬
schläge stets mit Hshn zurückgewiesen und
fast täglich erklärt , das der Krieg durch kein
Zugeständnis Deutschlands und seiner Ver¬
bündeten beendigt werden könne , svndern nur
durch die völlige Niederwerfung und Ver¬
nichtung der Mittelmächte . Wie aber ent¬
stehen solche frevelhaften und gefährlichen
Redereien . Sie können in deutschen Köpfen
nicht wohl gewachsen sein. ES ist kein
Zweifel , daß solche» Unkraut durch feindliche
Agenten in unsere» Acker gesät wird . Recht
es aus , damit eS nicht Samen treibt . E» ist
Pflicht jede» vaterlandsliebenden Deutsche« ,
an dieser Unkrautorrtilgung , wo er kann,
teilzunehwen . Wir wiederhole« es : Nie¬
mals , weder 19 l5 , noch vorher noch später
ist urffrrer Regierung ein Angebot des Friedens
mit Nennung von Friedensbedingunge » ge¬
macht worden Nicht einmal eine Auffor¬
derung , über den Frieden irgendwie z«
verhandeln . Nichts anders will man und
» ollre man , als uns bera üben , vernichte «.
Wir » erden zwar schon dafür sorgen , daß das
nicht geschieht . Aber wir sollten «ns die
Sache nicht dadurch erschweren, daß wir auf
jede verwirrende Lügeofeindlicher Spione hev-
einsalle« .



Neueste Drahtberichte.
W .T .B . Große » Hauptquartier , 2 . Sept .,

GormittagS . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeres gruppen Kronprinz Ru pp recht
und v . Bühn .

^ Borseldkämpfe beiderseits der Lys .
Zwischen Scarpe und Somme setzte

der Engländer auf der 45 km breiten Front
seine Angriffe fort Artilleriewirkung gegen
die Beceitschaftsteüungsräume des Gegners
südöstlich von Ar ras und beiderseits von
Bapaume trug wesentlich zu ihrer Abwehr
bei . Brennpunkt des Jnfanteriekampfes » ac
Hendecourt und Moreuil , die Trichter¬
felder östlich von Bapaume und zwischen
Beaucourt und Bouchavesne » . Der
Feind , der nördlich von Hendecourt auf
Eagnicourt Soden gewann , wurde durch
Gegenangriff wieder auf Henderourt zu-
rückzeworfen . Um Moreuil wurde lange
gekämpft ; e» blieb in unserem Besitz .

Beiderseits »» -̂ Bsux —Brune ourt vor-

NurlttH .
veffeatlichr Srißchrr«» ».

L»»ner -tai . deu 5. dH . Mts.,
nachmittag - 2 Uhr , werden Bis -
« arckstraße 15, 8 . Stock , gegen
Barzahlung öffentlich versteigert :

1 Klavier mit Stuhl , 1 K nder -
bettstrle mit Matratze , 1 Wasch¬
tisch mit Marmorplatte , l Wech -
zeug - und Z Kleiderschränke,
1 Sofa , 2 Fauteuil , 1 Tisch ,
1 Kommode , 1 Spiegel ,
1 Waschgarnitur , 1 Gar lampe ,
verschiedene Linolkumläufer ,
1 Waschzuber, 1 Faß , 260 Ltr .
haltend , uuö sonst noch ver¬
schiedenes.

Durlach , 2 . September 1918 .
Lai er , Waisenrat .

brechende Panzerwagen - Angriffe scheiterten.
Hierher schoß die Besatzung eines Flugzeuges
der Fliegerabteilung 252 — Leutnant Schwert -
feger und Vizefeldwebel Günter — einen
Panzerwagen mit dem Maschinengewehr in
Brand und zerstörte einen zweiten dncch gut¬
geleitetes Artillsriefeuer .

Südöstlich von Bapaume wiesen wir
mit dem Schwerpunkt gegen VillersauLos
gerichtete Angriffe des Gegners ab .

Nördlich der Somme brachten wir ben
Feind , der seit dem frühen Morgen mit starken
Kräften vorstieß , in der Linie Sailly — St .
Pierre — Baast - Wald und östlich von
Bonchavesnes — Mont — St . Quentin
zum Stehen .

Peronne wurde vom Feinde besetzt.
Beiderseits von ReSle setzte der Fran¬

zose seine Angriffe fort . Nach stärkstem Trom¬
melfeuer suchte er erneut in tieigegliederten
Infanterie - Angriffen die Kanalstellung zu
durchbrechen.

Nördlich der Bahn Neste — Ham brachte
da» Reserve Infanterie - Regiment Rc . öS unter

DüngerkaLk ,

Städtischer Verkauf .
AuStrabe vvo

Auslandseier «
Dienstag vormittag im Berkaufslokrl 1 an die Buchstaben k f und 8
Dienstag nachmittag im Berkaul - lpkal 1 an die Buchstaben 8 und ö
Dienstag nachmittag im V» rkaufSlokal 2 a» den Buchstaben K
Mittwoch nachmittag im Verkauf- lokal 1 an die Buchstaben l. und K
DonnerZrag nachmittag im BerkaufSlokal 1 an die Buchstaben 8 . 8 ,

? . tz 8 8 , 8p,und 81

Führung seines Komwaudeurs Major von
Löbbeke jeden feindlichen Ansturm zum
Scheitern . Bei erneuten Angriffen am Abend
warf es im Verein mit hessischen Kompagnien
den eingedrungenen Feind aus seinen Linien
wieder hinaus . FelSartillsrie , die mit der
vordersten Infanterie zum Gegenstoß vorbrach,
hatte an dem Erfolg wesentlichen Am eil .

Südlich der Bahn NeSle — Ham wiesen
Brandenburger und Schlesier den Feind rest¬
los vor ihren Linien ab .

Auch südlich von Libermont brachen am
Abend Angriffe der Franzosen zusammen.

Beiderseits von Noyon blieb die feind¬
liche Infanterie nach den schweren und für sie
verlustreichen Kämpfe« des 31 . August gestern
unlätig

Auch zwischen Oise »nd Aisne blieb die
KefechtStätigkeir meist auf Artilleriekampf be¬
schränkt .

Teilangriffe de» Feiudes in der Ailette -
Niederung und nördlich von SoissonS
wurden abgewirsen .
Der 1 Generalquartiermeister : Ludendorff .- « .WWMAWWWWMW»

sür 1 oder 2 Fam .
V 8 « LEU sofort oder auf 1 4 19

gesucht . Garten erwünscht. 8s er¬
folgt große Anzahlung . Angebote
u . Nr 583 an den Verlag d . Bl.

Süax ^ uvilv
"

lultus Lekaokor, kliimea - Drogerie .

Horzügliche» , billiges Düngemittel .
Empfehle jedem Landwirt , jedem
Gartenbesitzer , A - inberg - und
Obstbaumbrsitzer Dünger kalk als
uu ' Mbchrlichen Pflanzeunährftvff .
D » » - erkalk
jeder Art , ist unentbehrlich für den

Größerer N « » m zum Unrer-
bringtn einer Wohnung » - Ein-
richruntz ( 2 Zimmer ) sofort oder

F - -i!° g nachml« . , im 2 »n di-

Samstag nachmittag im Verkausslokal 2 an die Buchstaben K 8 8 u 8
Die Ausgabe der Eier erfolgt uutrr den Selbstkosten zum Preis

von 50 Pfg da, St «« .
Käse morgen vormittag an die Buchstaben 8p und 81 . z
Einen heute eingelausenen Wagen

Fxühkraut
haben wir an die hiesigen Geschäfte zum Verkauf an ihre Kundschaft
abgegeben . Verkaufspreis 22 Pfg . dsS Pfund

Infolge reichlicherer Zufuhr von Kartoffel » geben wir bis auf
weiteres 7 Psd pro Kopf und Woche ab .

Durlach , den 2 . September 181».
S »« » » »« !derda » d Tmrlach Stsdt .

BekarmtmachrmO ,
Es ist uns eine kleine Partie Aaren überwiesen worden , dis zu

verrilgt Ungezufer iBrautausstattuurrn greiznet find .
irntbehrlich für den j Kriegkoerheiratete Leute , die nachweisbar uoch keiae Ausstaitung

HShnerstall , verbrffrrr jeden Garten , i h,ben , Brauflrute , die nachweisbar in kurzer Zeit sich verheir -rtrn ,
Weinberg , W ese uird Ackerland
Da große Nachfrage , empfehle
jedem , seinen Bedarf sofort zu decken.

KÄME KLM ..
Gärtnerei « . ASugerLalLhaudr .

D « rlach
_ Mit telstraße 4 . Tel 452 .

TViesbacksner Lvekbrnuna » .
4u !Iur Ieksokor , lilunen-vroMne

WM M ? M«S !
tsich kaufe j ; oe Art Hä « te und

Feste von Groß - und Klrinvi -b ,
sowie Hase « - und Saninfelle
<s»weit nicht Brsch -agnshmeoersü, -
«ugen entgegrnstetzen) zu höchsten
Preisen . Klkiwzeuig empfehle ich
all « Sorten Därme .

G. Oer« ««» Oecht,
Haute - Ke«e. «ud Darmhandlunx .

_ Friedrichstraße 4 _

SuOhldiz.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich

in Durlach und Umgebung i»
Meißel « von Küchen und Pla¬
fond« , Tapeziere » uud Oel
farka » strich , sowie allen im
Baufach einschlagenden Arbeite«

frielii- icii Veümuik,
_ A « e » Lindenstraße 1

Röblierlrs Niuruer
D« vermieten

Kirchstratze 4II

können Anträge auf Belieferung von Waren an de« Kommunalorrband
Durlach - Land richten, ws auf Bezirksamt Zimmer 4 nähere Auakunft
erteilt wird .

Durlach , den 27 August I91S .
A »mm « » alverba « d D « rlach - La « P.

Der beböidlich genehmste Mobr ' sche

« Arwl - M ..WW
"

gibt allen Speusn einen kräftigen Fleischgefchmack uad ist deshalb
an allen fleiichiosen Tagen in j ^der Fannli - unentbehrlich . D»' eu
Vi Pfund netto Mk. 8 25 . V, P 'uud Mk . 2 90 . V. Pfund Mk 1 KO
„ Ohsens " ist unbeschränkt haltbar und in den meisten Geschäfte « der
Lebensmiltelbrauche käuflich .

« SO «s

Grundstücks - Verkauf.
Besonderer Umstande wegen werden nachffeher.de Grundstücke

dem Verkaufe au- gesetzt :

60 Ar Acker, Gewann untere Reut,
40 Ar Wiese
46 Ar Wiese
38 Ar Acker

6 Ar Acker
60 Ar Acker

Langen Hub,
untere Hub,
Kochsacker,
unterer Wolf,
oberer Wvls.

Der Kaufpreis ist in bar zu zahlen . Kaufangebote sind zu
richten unter »d I8 « L an MaaaauatEl » «b VwKlvie «t . SS» ,
Lurlsrwt »« ch W.

Zotl - ZImklwihmii!
lauf sofort zu mieten gesucht . An-
! geböte unter Nc 592 an de« V-r -
lag dieses Blattes ._

1 »der 2 möblierte Zimmer
mit 2 Betten mit oder ohne Pension .
Angebote unter Nr . 579 an den
Verlag diese» Bl«tt -s _

Eine Schlafstelle »»« einem
Fräulein z » mreten gesucht .
Angebote urster Ni . 591 an den
Berl aq diese -i Martes ._ —

Slatl Bodr « laök und Oel
cmpfekle

AM -SeU
ii4lsr -Lr »VS7 !v Lspusl

Zu kaufen gesucht
gkbiauchrer , pur erh«itencr Koch¬
herd . Angebote unter Nr . 59S
an den Vcr >a§ dieses Blavss

Ein « merh Klei »erfchcank
oder Ehiff »» nier zu kaufen
gesucht . Angebots nut Preis urter
Nr 595 a« den Verlag d . Bl .

K «iftr » rrhr , Teppich , Läufers
oder Linoleum zu kaufen gesucht .
Angebote urter Nc . 546 au den
B - rlan dieses Biatt -s

KsWUMvWWU
zu verks ' fe ->

Mittelstrahe 1 , 2 St

Schöner Waschtisch
zu »ertvuien . Zu erscag- n im
Verlaa dsts -s Biaries .

Gebrauchte Bücher tür die
untersten Klassen »es Gymnasiums
zu verkaufen . Näheres

Meiuparterstr . E llf links.
VVS AA « mitgutzeh G - jchäst ,

mö !,tichstm Garten ,
in Durlack , Glrvtzingen , Aue bei
12 000 — Io000 Aiz zu kaufen
ges . Any . u » ter Nc 598 »n d V ^ l .

krüstal - Lulljnvdeukeikntter
erbLlt äia Tiere Fesunä unä Lackt

äas klkisek besser.
Aul . ölwnsil -vrvASiis.



Tiefbcträbt geben wir Ver« andten und Bekannten
die traurige Nachricht, daß unser lieber braver Sahn
und Bruder

Unteroffizier

Theodor Merkel
bei ei«er Maschiuengewchr . K»« pag»ie

A»h«ber de» Liser»e« Kreuze » r . Stoffe u»b »er B «bische«
silbernen KerbienstmebaiLc

am 16 August ixfolge Kopfschusses uns Lurch Le« Tod
entrissen wurLe .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :
F - milie Theodor Merkel ,

ModeLschreiüer.
Dur lach , Le« 8. September 1sil8 .

Schmerzersüllt machen wir allen MitfthlenLen die
traurige Mitteilung, daß auch ur-ser zweite, hoffnungs¬
voller, herzensguter Sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Augen Mall, Kaufmann
Musketier beim Infanterie - Regiment Nr .

Inhaber LeS Eisernen Kreuzes 2. Klasse
an seine» a « IS Juli erlittenen schweren Berwundungen
am 27 . August im Alter von 18 Jahren in eine« Feld¬
lazarett verstorben ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie I . Matt .

Turlach . Len 8 . September ISIS .

D » « Lsa '
K » « z .

Für dir viele « Beeise herzlicher Teilnahme an Lem
schmerzlichen Verluste unseres lieben , braven , «»aerzeß-
lichen Sohnes , Bruders , Onkels ur. L Sleffrn

MMriitt «Leopold Maizmann
sagen wir auf Liesem Wege rmsern tiesinnigste« Dank

Besonders Lanken wir Herrn Stadtpfarrer Walshard
für seine tröstenden Worte .

Durlach , Le« L . September 1§18.
Dir tieftrauernLe « Hinterbliebeue « :

Leopold Woizman «, z A. iw Fel-k, is) Zmilkk.

GäuglmgsfürsorgemAue.
Unentgeltliche ärztliche Beratungsstunde des Frauenversins für

Säuglinge und Kinder bis zum vollendeten 6 . Lebensjahr Dienstaz ,
de« 3. September, »4 Uhr nnchmitta- s, im Sknthnns.

E klirbrill Wtzrtscii .

KaupLsmße 61, 2 . Stock links.
r Klavier, Violine, Cello , Blasinstrumente , Solo¬

gesang, Allgemeine Musillehre : Theorie , Treffübungen , musik . Diktat,
Zusammcnspiel rc.

Der Unterricht wird nur von konservatorisch gebildeten Lehr¬
kräften erteilt . Das Honorar beträgt einschl. Theorie, Musikdiktat rc . bei
wöchentlich zweimaligen » Unterricht »nonatlichr

» . Nnterktassen » ^ .
b . Mittelklasse « ! ^

. . . .
^ Vbeeklass . I «" lme

Salagesangr
il . Anfangsklasse . >5 „
s . Snabilbnngsklnsse 20 .

Eintritt mit jedem l - wnd eines Monats .

Anmeldungen werben täglich vo« 2—5 Uhr ( Sonntage ausgeschlossen )
im Institut angenommen.

Dis Vorsteherinnen :
Berta Beer , Uttlingerstr . 11 », Liese Eisengrein, Scheffelstr . 6, part .

Li« armer Knabe Verlor am
SsmStag seine Echnhe . Der red¬
liche FinLer wolle dieselben gegen
Belohnung abaebr«
_ J «- erftr»ße IS .

Ein Ehering,
graviert K Wagner 1911 , ver »
loren. Abzr-gebru gegen gute Be¬
lohnung Aue . Oartenllr . 1311 .
kmssr Wsrsor ssexen krlcLltunx.

'

InIinL Lostasksr . Anme n-Vra^eris
Anrichte und überdrehte

^ Ik VemtMsz öelkMes .
Monts - sti» einschl. Freit«- fiir Motz «.

^ GomStog für Sk ep ».
Gesetzlich vorgrschrirbenc Erlaubnisscheinssind Aitz«bringkn . ^

,vi_ ^ ^ _ _ ^ ^ ^

W « W8S 8" »» « Wt 'eMsHsKWWSiMrlm
34 , 1 Ir-epps , lei . 1846.

Herbst - Ntzukmten ^ ^
(MAetwtlen :

klüseli - , ^ strueliun - uvä ^ ued - Näuitzl

Ivip8uiüQt6l , Seisltziimüntol

Suiiit - , . Seicktzn - und Sporhaeksn
NunttzMtziätzr , daolLOnkItzldtzr

'
lioeke . L1u86n , Iintei -röe ^ e .

Gr»» e Xusreobl . Lome Hä «r»p»«M .
In Pfinztalbahnort »ft

MÄ E » » « mit Scheuer , Stall ,
NÄ ÜM « .« N gr . Garten u Acker
zu verk . Ana . u .Nr öv? a d .Berl. d Bl.

^ » nSakrtt - unkt ^ inolsaiin -
Wierks « , SKNkIsMSns

in rorrügliebsr l^oaUtSt .
ä« ii»8 8ed ««ser , 61«ws»-OroMris

« erden soctsiälng repariert bei
Heinrich Merkel ,

Jnstsll «teurmeist«r , Lamm str . 2

Junges braves Mädchen
auf 1 . Oktober gesucht . Näheres

Elt ivgerstraße 11 s 4 . St
Ein der Schule entlassenes

Mädchen wird zur Mithilfe im
Haushalt für einige Stunden im
Tage sofort gesucht .

Ettlingerftratze 11 » , 2 St.
Lauffrau oder Mädchen
für sofort gesucht
_ Rittvertftrosße 4.

VSSAivItp
jnnge» Mädchen in kleine Familie .

Frau Emil Gierich ,
Ettlingen , b . d . Schillerschule.

Welcher gediegene Pilzkenner
(Lehrer od . Lehrerin ) würde ge¬
bildeter Dame Anschluß und An¬
leitung gewähre » beim Pilzsuchen ?
Adresse zu erfragen im Verlag .

WMMMiNMW .
« m Mitt¬

woch , Pen 4.
Eept , abends
V» 9 Uhr , findet

Bad . Hof
^ ^ ^ M §;KHMeine Monntö -

»ers «mmlnng
ftatt . Tagesordnung :

1 . BereinsangelLLenheiten .
2 . Allgemeine Pflanzenvsrl» s«« tz .
Hierzu « erden dir Mitglieder

«ebst FamilienaKgehörigen mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung
eingeladen . Der Vorstan d.

L ) Lss 8LL « 1 «I
bS»nen 8is mit 1 Untat

Rsikr »a » » os SK« tkksD » r»d « »
wis nsn »«Mrdsv. ? »t 40 ktx . i>

»Uso I 'Lide» erdLltUed .
Tr.i 1Z.-ui.»

AIuws» - vroxsris u»ä ?b»t» - 8 »««.
Zwei gme vollständige

sind zu verkaufen
Kantine Schkoßtaserne hier.

roknpflazsmltt » ! in 8? ^»snabl.
Julius 8eü»eksr, Llnmen-Vrax« « .

Junger Hofhund
zu verkaufen . Wo ? sagt der Be»-
lag dieses Blattes . _

Haarnetze
»ns echten Haaren in allen Farbe«.
Avler -Lro - erre « u- . Motor.
I-nuvibstLäter Nluernlprunnv».

Tnl . SoNs -sksr , Llnmsn -Vrox«», .
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